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WIR GEDENKEN 

UNSEREN 

VERSTORBENEN 

MITGLIEDERN 

 

 
 
 

Elisabeth  Kornpointner 
  19. Jänner 2013 

 
 

Josef  Regl 
  15. Mai 2013 

 

 
WIR DANKEN IHNEN 

FÜR IHRE KAMERADSCHAFT 

UND FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG 

IM DIENSTE DES NÄCHSTEN 
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Liebe Mehrnbacherinnen und Mehrnbacher, 

Liebe Feuerwehrkameraden! 

 

 

Ein sehr bewegtes und arbeitsreiches Jahr neigt sich mit schnellen 

Schritten dem Ende zu. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen aktiven und unter-

stützenden Mitgliedern recht herzlich bedanken. 

Nicht nur der Nationalrat wurde heuer gewählt, sondern auch bei den oberösterreichischen 

Feuerwehren gab es Neuwahlen. 

Bei unserer Ortsfeuerwehr hat sich einiges verändert und ein neues Kommando wurde 

gewählt. Ich danke allen Kommandomitgliedern, die sich wieder neu und uneigennützig 

im Dienst für den Nächsten, bereit erklärt haben, diese Funktion zu übernehmen. Ein 

großes Dankeschön den ausgeschiedenen Kommandomitgliedern, welche über Jahre  

- teilweise Jahrzehnte - ihre Freizeit für sie geopfert haben. 

Auch heuer wurden wieder unzählige freiwillige Stunden von den Feuerwehrmännern für 

die Bevölkerung geleistet. 

Die größte Herausforderung war der Brandeinsatz bei der Familie Rothner in Bubesting, 

wo insgesamt 13 Feuerwehren mit ca. 180 Mann im Einsatz waren.  

In die Aus- und Weiterbildung wurde 2013 ebenfalls wieder sehr viel Zeit investiert. Für 

diese Bereitschaft und die vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden möchte ich mich recht 

herzlich bei allen Kameraden bedanken.  

2013 sind drei Jugendfeuerwehrmänner in den Aktivstand übergetreten. Erfreulich zu 

sehen, wenn man die Früchte jahrelanger Jugendarbeit erntet. 

Die Schaffung und Erhaltung, der für die Tätigkeit einer Feuerwehr notwendigen 

Infrastruktur, ist mit einem hohen finanziellen Aufwand verbunden. 

Auf diesem Weg möchte ich mich auch bei allen Sponsoren, freiwilligen Spendern und der 

Gemeinde für ihre Unterstützung bedanken. 

Ich wünsche eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Fest und viel Glück und Gesundheit 

im Jahr 2014. 

 

Kommandant 

Klaus Medwed 
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Mitgliederstand: 

Jugend 4 

Aktive 36 

Mitglieder der Reserve 15 

Mannschaftsstand 55 

Unterstützende Mitglieder 231 
 

Jahreshauptversammlung und Neuwahl: 
 

Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahl wurde am 9. März 2013 im Gasthaus Koller abgehalten. 
 

Ehrungen, Beförderungen und Auszeichnungen: 
 

In den Aktivstand wurden im Rahmen der Jahreshauptversammlung übernommen: 

FM Joachim Gurtner-Reinthaler FM Simon Kaisinger 
 

Beförderungen und Ernennungen wurden im Rahmen der Jahreshauptversammlung ausgesprochen: 

zum HLM Ermes Fratucello zum LM DI(FH) Dr. Roman Froschauer 

zum HFM Wilhelm Neulentner MBA  
 

Die Dienstmedaille für 50-jährige Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehrwesens erhielt am 9. März 

2013: 

OLM Maximilian Bernauer  
 

Die Dienstmedaille für 40-jährige Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehrwesens erhielten  

am 9. März 2013: 

AW Franz Kaisinger BI Johann Schmidtbauer 
 

Die Bezirksfeuerwehr-Verdienstmedaille der Stufe 1 erhielten am 9. März 2013: 

HLM Johann Brandstetter HBI Thomas Pichlerbauer 
 

Die Bezirksfeuerwehr-Verdienstmedaille der Stufe 2 erhielten am 9. März 2013: 

OLM Josef Feichtinger-Schendlinger HBM Johannes Graf 

OLM Manfred Lettner  
 

Die Bezirksfeuerwehr-Verdienstmedaille der Stufe 3 erhielt am 9. März 2013: 

HLM Stephan Fischerleitner  
 

Das Oö. Feuerwehr-Verdienstkreuz der Stufe 3 erhielt am 21. März 2013: 

BM Thomas Pichlerbauer  
 

Tagungen und Feuerwehrfeste: 
 

 

 
 

 
 

 

Besucht wurden: 
am 16.01.2013 die Abschnittsfeuerwehrtagung mit 8 Mann in Eitzing. 

am 21.03.2013 die Bezirksfeuerwehrtagung mit 6 Mann in Ried (Bauernmarkthalle). 

am 25.04.2013 die Fahrzeugsegnung der FF Emprechting, Gde. Hohenzell mit 12 Mann. 

am 26.05.2013 die Feuerwehrhaussegnung der FF Kohlhof, Gde. Neuhofen mit 12 Mann. 

am 08.06.2013 der Abschnittsbewerb Ried-Süd mit 12 Mann in St. Marienkirchen a. H. 

am 15.06.2013 der Abschnittsbewerb Obernberg mit 15 Mann in St. Martin i. I. 

am 29.06.2013 der Bezirksbewerb der FF Neundling mit 4 Mann. 

am 30.06.2013 das Bezirksfeuerwehrfest der FF Neundling mit 16 Mann in Mettmach. 

am 05.07.2013 der Landesfeuerwehrleistungsbewerb mit 3 Mann in Rohrbach. 
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Ausbildung und Schulung: 
 

Lehrgänge an der OÖ-Landesfeuerwehrschule besuchten: 

HAW Ing. Ludwig Aigner GGL-Unterweisung Klasse 1 

HBM Ing. Johannes Graf GGL-Unterweisung Klasse 1 

OBI Ing. Markus Aigner Funklehrgang 

OBI Ing. Markus Aigner Vorbereitung für FULA Bronze 

AW Ermes Fratucello Gerätewartelehrgang 

AW Ermes Fratucello Atemschutzlehrgang 

AW DI(FH) Dr. Roman Froschauer Schrift- u. Kassenführerlehrgang 

PFM Florian Graf Truppführerlehrgang 

PFM Joachim Gurtner-Reinthaler Truppführerlehrgang 

PFM Simon Hötzinger Truppführerlehrgang 

PFM Simon Kaisinger Truppführerlehrgang 
 

Seminar für syBOS Workshop besuchte: 

OAW Roman Schmolz Abschnitt Ried Nord 
 

Erste-Hilfe-Kurs (16-stündiger) besuchten: 

OLM Josef Feichtinger-Schendlinger HBM Stefan Fischerleitner 

PFM Florian Graf PFM Joachim Gurtner-Reinthaler 

PFM Simon Hötzinger HBI Klaus Medwed 

Erste-Hilfe-Kurs (Auffrischung) besuchte: 

BI Alois Medwed  
 

Seminar der OÖ-Brandverhütungsstelle besuchte: 

E-BI Josef Hötzinger Brandschutzforum Oö. Gemeinden 
 

Bewerbswesen: 
 

Abschnittsbewerb Ried-Süd der FF St. Marien-

kirchen a.H. teilgenommen am 8. Juni 2013: 
Abschnittsbewerb Obernberg der FF St.Martin, 

teilgenommen am 15. Juni 2013: 

Bronze und Silber Bronze und Silber 

PFM Joachim Gurtner-Reinthaler PFM Joachim Gurtner-Reinthaler 

PFM Simon Kaisinger PFM Simon Kaisinger 

HBI Klaus Medwed  
 

Bezirksbewerb Ried der FF Neundling, Gde. 

Mettmach teilgenommen am 29. Juni 2013: 

Landesbewerb in Rohrbach teilgenommen 

am 5. Juli 2013: 

Bronze und Silber Bronze 

PFM Joachim Gurtner-Reinthaler PFM Joachim Gurtner-Reinthaler 

PFM Simon Kaisinger PFM Simon Kaisinger 
 

Bezirks-Nassbewerb der FF Riegerting 

teilgenommen am 20. Juli 2013: 

 

Bronze und Silber 

PFM Joachim Gurtner-Reinthaler 

PFM Simon Kaisinger 

HBI Klaus Medwed 
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Jugendgruppe: 
 

Auszeichnungen, Beförderungen, Bewerbe, Ehrungen: 
 

Die dritte Erprobung in der Jugendfeuerwehr legte am 10. März 2013 ab: 

Markus Murauer  
 
 

Den Feuerwehr-Wissenstest der Feuerwehrjugend in St. Martin legten am 23. März 2013 ab: 

Silber  

Markus Murauer Daniel Sagmeister 
 

 

 

 

Bezirksbewerb Ried in Neundling, Gemeinde Mettmach teilgenommen am 29. Juni 2013: 

Bronze Silber 

Florian Graf Florian Graf 

Markus Murauer Markus Murauer 

Daniel Sagmeister Daniel Sagmeister 
 

Landesbewerb in Rohrbach teilgenommen am 5. Juli 2013: - mit großem Erfolg!!! 

Bronze Silber 

Florian Graf Florian Graf 

Markus Murauer Markus Murauer 

Rang 2 von 320 Teilnehmer Platz 37 von 291 Teilnehmer 
 

Jugendlager in Peuerbach teilgenommen vom 22.-28. Juli 2013: 

Florian Graf Markus Murauer 
 

Den Wissenstest für die bayrische Jugendflamme - Landkreis Deggendorf legten in Aurolzmünster 

am 15. November 2013 ab: 

Stufe 2  

Markus Murauer Daniel Sagmeister 
 

 

An folgenden Feuerwehr-Jugendleistungsbewerben wurde teilgenommen. 

Abschnittsbewerb Ried Süd in St. Marienkirchen a. H. teilgenommen am 8. Juni 2013: 

Bronze Silber 

Florian Graf Florian Graf 

Markus Murauer Markus Murauer 

Daniel Sagmeister  

Abschnittsbewerb Obernberg in St. Martin i. I. teilgenommen am 15. Juni 2013: 

Bronze Silber 

Florian Graf Florian Graf 

Markus Murauer Markus Murauer 

Daniel Sagmeister Daniel Sagmeister 
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Jugend-Splitter 2013 
 

 

 
 

Den drei Jungfeuerwehrmännern 
Simon Kaisinger, Florian Graf und 
Markus Murauer wurde anlässlich 

der Nikolausfeier die Jugendflamme 
des Landkreises Deggendorf 

überreicht.  
 

1. Dezember 2012 

 

 

 
 

3 Jungfeuerwehrmänner 
(vorne u. hinten) 

der FF-Mehrnbach nahmen am 
Abschnittsbewerb Ried Süd 

der Feuerwehr St. Marienkirchen 
am Hausruck teil. 

8. Juni 2013 

 

 

 
 

3 Jungfeuerwehrmänner der 
FF-Mehrnbach nahmen am 

Bezirksbewerb 
der Feuerwehr Neundling, 
Gemeinde Mettmach, teil. 

29. Juni 2013 

 

  
Auch am Jugendlager in Peuerbach nahmen unsere Jungfeuerwehrmänner teil.    22. – 25. Juli 2013 
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Einsätze und Übungen 2013 
 

Auffahrunfall im Ortszentrum 14. Dezember 2012,   11:45 Uhr 

 

Zu einem Auffahrunfall kam es um die Mittagszeit 
neben dem Feuerwehrhaus. Ein Pkw-Lenker 
übersah die anhaltenden Fahrzeuge und fuhr auf. 
Dabei wurden drei Pkw‘s beschädigt. Eine Auto-
lenkerin wurde zur Kontrolle ins Krankenhaus ein-
geliefert. Ein im Feuerwehrhaus anwesender 
Feuerwehrmann verständigte einen weiteren 
Kameraden, mit dessen Hilfe die Verkehrs-
regelung und die Freimachung der Straße durch-
geführt wurde. Unterstützt wurden die beiden von 
einem Gemeindearbeiter.  

Die FF-Mehrnbach war mit 2 Mann im Einsatz. 

 
Wassereintritt im Kellerraum 23. Dezember 2012,   11:38 Uhr 

 

Zu einer Kellerüberflutung in 
Aubachberg wurden die Kame-
raden am Sonntagmittag ge-
rufen. Durch die eingetretene 
Schneeschmelze und den darauf 
folgenden Dauerregen drangen 
bei einem Wohnhausneubau, 
über ein ins Freie führendes, 
nicht fachgerecht abgedichtetes 
Leerrohr, große Wassermengen 
in den Keller ein. 

 

Da ein Abdichten des Leerrohres 
von außen nicht möglich war, wur-
de zwischen der Ausmündung des 
Leerrohres und einem in unmittel-
barer Nähe befindlichem Wasch-
becken ein Verbindungskanal her-
gestellt und so die weiter eindrin-
genden Wassermengen in den Ka-
nal abgeleitet. Das bereits in den 

Keller eingedrungene Schmelz-
wasser wurde mittels Nass-
sauger abgesaugt.  
Die FF-Mehrnbach war mit 17 Mann, dem LFB und dem KDO im Einsatz. 
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Verkehrsunfall in Wippenham 30. Jänner 2013,   06:22 Uhr 

 

Zu einem Verkehrsunfall 
mit eingeklemmter Per-
son wurde in den frühen 
Morgenstunden die Feu-
erwehr Mehrnbach ge-
rufen. 
Zwischen den Ortschaf-
ten Langdorf und Ger-
etsdorf kollidierten zwei 
Pkw’s. Unter Einsatz 
  

des hydraulischen Bergegerätes wurde der eingeklemmte Lenker befreit und dem Notarztteam 
zur Versorgung übergeben. 
Die FF-Mehrnbach war mit 12 Mann und dem TLF im Einsatz. 
 

Hackschnitzelbrand in Fritzging 7. März 2013,   06:31 Uhr 

 

Wegen Brandverdacht wurde die 
Feuerwehr Mehrnbach in den frü-
hen Morgenstunden nach Fritzging 
alarmiert. Bei der Lageerkundung 
stellte sich rasch heraus, dass man 
es bereits mit einem massiven 
Brand des im Keller eines land-
wirtschaftlichen Wohnhauses be-
findlichen Hackgutlagers zu tun 
hatte. Starker Rauch qualmte aus 
den Füllöffnungen des Hackschnit-
zellagers. Durch den Einsatzleiter 
wurden die weiteren Feuerwehren 
 

Asenham und Oberholz sowie das Atem-
schutzfahrzeug der FF Ried angefordert. 
Der Brandherd konnte daraufhin rasch 
unter Kontrolle gebracht werden, sodass 
keine große Gefahr mehr für das Wohn-
haus bestand. Unter Einsatz von mehrer-
en, sich abwechselnden, Atemschutz-
trupps wurde der Brandherd freigelegt. 
Danach musste das Hackgutlager auf 
Anraten der Polizei vollständig ausgeräumt 
werden, was gut eineinhalb Stunden  
  
schweißtreibende Arbeit bedeutete. Insgesamt mussten ca. 15 m³ Hackschnitzel händisch 
ausgeräumt werden, dabei standen vier Feuerwehren mit 30 Mann im Einsatz. 
Die FF-Mehrnbach war mit 14 Mann und dem TLF, dem LFB und dem KDO im Einsatz. 
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Hackschnitzelbrand in Baching 3. April 2013,   06:01 Uhr 

 

Erneut wurde innerhalb eines Mo-
nats die Feuerwehr Mehrnbach in 
den frühen Morgenstunden zu ein-
em Brand nach Baching gerufen. 
Aus vorerst unbekannter Ursache 
geriet das Hackgutlager bei einem 
landwirtschaftlichen Anwesen in 
Brand. Beim Eintreffen der ersten 
Einsatzkräfte war der gesamte 
Dachstuhl des Hackgutlagers be-
reits abgebrannt, und es bestand 
die Gefahr, dass sich der Brand auf 
das angebaute Wirtschaftsgebäude 
ausbreitet. Umgehend wurde damit 
 

 

begonnen, das angrenzende Wirtschaftsgebäude 
zu schützen und die brennenden Hackschnitzel 
abzulöschen. Um an den eigentlichen Brandherd im 
unteren Bereich des Lagers zu gelangen, mussten 
teilweise unter Einsatz von schwerem Atemschutz, 
die 40 m³ Hackschnitzel händisch geräumt und auf 
Kippern verladen werden. Auch ein Zwischenboden 
musste abgetragen werden, damit auch die letzten 
Glutnester abgelöscht werden konnten. Nach 5-
stündiger schweißtreibender Arbeit konnte „Brand 
 

aus“ gegeben werden. Insgesamt standen vier Feuerwehren mit 43 Mann im Einsatz. 
Die FF-Mehrnbach war mit 11 Mann dem TLF, dem LFB und dem KDO im Einsatz. 
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Pumparbeiten beim neuen Löschteich Fritzging 14. April 2013,   19:03 Uhr 

 

Die Baufirma Wolf ersucht die 
Feuerwehr Mehrnbach, die Bau-
grube für den Löschwasserbehäl-
ter in Fritzging auszupumpen, da-
mit am nächsten Tag mit den 
Schal- und Betonierarbeiten be-
gonnen werden kann. Bei der 
Erstbesichtigung wurde festge-
stellt, dass es sich hierbei um 
eine größere Menge von Grund- 
und teilweise Niederschlagswas-
ser handelt und für diesen Einsatz 
eine schwere Tauchpumpe er-
forderlich ist. Obwohl immer wie-
der Grundwasser in die Bau-
grube gedrückt wurde, konnten 
die Pumparbeiten nach ca. einer 
Stunde durch Einsatz einer A-
Tauchpumpe mit 4 Mann und 3  
 

 

Jungfeuerwehrmännern erfolgreich beendet werden. 
Nach Abschluss der Schal- und Betonierarbeiten am Löschwasserbehälter wurde die 
Feuerwehr Mehrnbach am Sonntag, den 28. April neuerlich ersucht, das mittlerweile 
wieder eingesickerte Grundwasser aus dem noch offenen Arbeitsbereich der Baugrube zu 
pumpen, damit am nächsten Tag der Arbeitsbereich hinterfüllt werden könne. Die 
Feuerwehr Mehrnbach war mit 4 Mann und einer A-Tauchpumpe ca. 1½ Stunden mit den 
Pumparbeiten beschäftigt. 
Insgesamt war die FF-Mehrnbach vier Mal mit 16 Mann dem TLF, dem LFB und dem 
KDO im Pumpeinsatz. 
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Tauchpumpen im Übungseinsatz 24. April 2013,   19:30 Uhr 

 

Um sich mit der Bedienung der 
einzelnen, in der Feuerwehr einge-
setzten, Tauchpumpen vertraut zu 
machen, wurde der Kretschbach 
bei der Saugstelle Wimbauer auf-
gestaut und die einzelnen Pumpen 
in Betrieb genommen. Dabei konn-
ten sich die Feuerwehrkameraden 
 

 

von der Leistungsfähigkeit der einzelnen Pumpen-
typen überzeugen. 

Die FF-Mehrnbach war mit 10 Mann, dem TLF und dem LFB im Übungseinsatz. 
 

Überschwemmung nach Starkregen 2. Mai 2013,   19:00 Uhr 

 

Durch unwetterartige Regenfälle wurde das 
Kanalsystem eines Gewerbebetriebes derart 
überlastet, dass Regenwasser über einen 
Schacht in die Lagerhalle eindrang. Mittels 
Tauchpumpe und Wassersauger konnte ein 
weiteres Eindringen von Regenwasser in die 
Halle vermieden und das bereits eingedrungene 
Wasser wieder entfernt werden. 
In weiterer Folge musste 
noch eine Umleitung 
eingerichtet werden, da 
durch Vermurungen die 
B141 teilweise nicht 
mehr befahrbar war. 
Insgesamt war die FF 
Mehrnbach 3,5 Stunden 
im Einsatz. 

 

Die FF-Mehrnbach war mit 19 Mann, dem TLF, dem LFB und dem KDO im Einsatz. 
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Werkstättenbrand in Bubesting 4. Mai 2013,   12:34 Uhr 

 

Zu einem Brand 
kam es sams-
tags zur Mit-
tagsstunde am 
ehemaligen Wirt-
schaftsgebäude 
in der Ortschaft 
Bubesting. Der 
Besitzer führte 
zuvor Schweiß-
arbeiten durch 
und machte an- 
schließend Mit-
tag. Als er ver-
dächtige Ge- 
 

räusche vernahm und nachsah, be-
merkte er in der im ehemaligen Stall-
gebäude eingebauten Werkstätte ein-
en Brand. Die sofort eingeleiteten 
Löschversuche mittels Feuerlöscher 
brachten leider keinen Erfolg. Beim 
Eintreffen des Tankwagens Mehrnbach 
hatte der Brand bereits auf den Dach-
stuhl übergegriffen. Da das Objekt ab-
gelegen liegt und die Löschteiche in 
einiger Entfernung angelegt sind, wur-
de sofort Alarmstufe II ausgelöst. Mit 
dem Tankwagen und der Wasserent-  
nahme aus dem Schwimmbecken durch die Feuerwehr Oberholz, konnte der Brand, der 
rasch den ganzen Dachstuhl einnahm, unter Kontrolle gebracht werden, bis ausreichend 
Löschwasser von den beiden Löschteichen vorhanden war. Insgesamt standen 13 Feuer- 
 

 

wehren mit ca. 180 
Mann im Einsatz. Die 
angrenzenden Objekte, 
das alte Holzhaus und 
das neue Wohnhaus 
konnten gerettet wer-
den. Das Wirtschaftsge-
bäude brannte jedoch 
fast gänzlich aus.  

Die FF-Mehrnbach war mit 18 Mann, dem TLF, dem LFB und dem KDO im Einsatz. 
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Dürrer Baum fiel auf Straße 12. Mai 2013,   16:07 Uhr 

 

Nach einem starken Ge-
witter wurde die Feuer-
wehr Mehrnbach zur Ver-
kehrsfreimachung alar-
miert. Ein dürrer Baum 
stürzte kurz vor der Eisen-
bahnbrücke von einer Bö-
schung auf die Fahrbahn 
der Landesstraße. Nach-
dem der Baum noch am 
Wurzelstock hing, konnte 
ihn ein vorbeikommender 
Pkw-Lenker nicht entfer-  
 

nen und alarmierte die Feuerwehr. Das Geäst wurde von der Fahrbahn entfernt und diese 
anschließend gereinigt. 
Die FF-Mehrnbach war mit 9 Mann und dem TLF im Einsatz. 
 

Überschwemmung nach Hagelgewitter 17. Mai 2013,   17:12 Uhr 

 

Nach einem frühsommer-
lichen Gewitter mit Stark-
regen und Hagel wurde 
die Feuerwehr zu einem 
Wohnobjekt nach Abstät-
ten gerufen. Die aus den 
 

 

Maisfeldern abfließenden Wassermassen drohten erneut ein 
Wohnhaus zu überfluten. Die Kameraden der FF Oberholz 
saugten das vor dem Wohnhaus angesammelte Nieder-
schlagswasser ab, um eine Überschwemmung des Erdge-
schosses zu verhindern. Da das Gewitter rasch an Stärke 
verlor, war ein zusätzliches Eingreifen der FF-Mehrnbach 
nicht mehr erforderlich. 
 

Die FF-Mehrnbach war mit 12 Mann, dem LFB und dem KDO im Einsatz. 
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Kellerüberflutung in Mehrnbach 2. Juni 2013,   17:35 Uhr 

 

Zu Pumparbeiten wurde am Sonntagnachmittag 
die Feuerwehr Mehrnbach gerufen. Der tagelange 
Dauerregen ließ Grundwasser in das Objekt ein-
dringen und überflutete den gesamten Keller. Mit 
Nasssaugern wurde versucht, das Wasser zu ent-
fernen. Da jedoch immer wieder neues Wasser 
 

durch den Keller-
boden drang und 
ein Abdichten nicht 
möglich war, muss-
te nach ca. 2 Stun-
den der Versuch, 
den Keller trocken 
zu bekommen, auf-
gegeben werden. 
Dem Hausbesitzer 
wurde ein Nass-
sauger zur Verfü-
gung gestellt, damit 
dieser regelmäßig 
 

 
die eintretende Wassermenge absaugen konnte. 
Die FF-Mehrnbach war mit 13 Mann, dem LFB und dem KDO im Einsatz. 
 

Jugendtag mit den Feuerwehren 7. Juni 2013,   8:30 Uhr 

 

An einem Freitag im 
Juni luden die Feuer-
wehren des Pflichtbe-
reiches Mehrnbach 
zum Jugendtag ein. 
Die Volksschüler der 
vierten Klasse be-
suchten das Feuer-
wehrhaus Mehrnbach 
und den Jugend-
übungsplatz am Son-
nenhang. Dabei konn- 
 

ten die Schülerinnen und Schüler die Feuerwehrjugend und deren Aktivitäten kennen-
lernen. Neben dem Bewerbswesen wurde den Schülern auch das Feuerwehrwesen näher 
gebracht. Natürlich durfte auch der Spaß nicht zu kurz kommen und so durften sich die 
Jugendlichen an der Kübelspritze beweisen. 
Die FF-Mehrnbach war mit 4 Mann und dem TLF im Dienst. 
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Wespennest entfernen 17. Juli 2013,   20:19 Uhr 

 

Auch heuer kam es mehrmals zu 
Problemen mit Wespennestern. Um 
den Plagegeistern Herr zu werden, 
wurde die Feuerwehr zu Hilfe ge-
rufen. Die Einsätze mussten über-
wiegend in den Abendstunden 
durchgeführt werden, da zu dieser 
Zeit die Aktivität der Insekten stark 
abnimmt. Es war nicht immer leicht 
an die Nester heranzukommen, da 
sich diese oft an sehr schwer zu-
gänglichen Stellen wie in Zwischen-
räumen, Vertäfelungen udgl. be-
fanden. 
 
Insgesamt rückte die FF-Mehrnbach 
mit 9 Mann zu diesen Einsätzen aus. 

 

Zimmerbrand in Aubachberg 5. August 2013,   15:56 Uhr 

 

Zu einem Zimmerbrand in einem Wohnblock am 
Aubachberg wurde die Feuerwehr Mehrnbach 
gerufen. Im Zuge von Reparaturarbeiten in einer 
Wohnung dürfte versehentlich eine Herdplatte 
eingeschaltet worden sein. Einige Zeit später 
entzündeten sich die in der Nähe der Herdplatte 
abgestellten Gegenstände. Die Hausmeisterin be-
merkte den aus der Wohnungstüre dringenden 
Rauch und verständigte die Einsatzkräfte. 
 

Durch den Ein-
satz eines Feu-
erlöschers konn-
te ein Ausbreiten 
des Brandes bis 
zum Eintreffen 
der Einsatzkräfte 
verhindert wer-
den. Die Atem-
schutztrupps der 
FF Asenham und 

 

Mehrnbach löschten den Brand endgültig. Die ver-
brannten Produkte, sowie eine beschädigte Mikrowelle, 
wurden ins Freie gebracht. Anschließend wurde die 
Wohnung mit einem Hochleistungslüfter entraucht und 
der abgelöschte Brandherd mittels Wärmebildkamera 
nach versteckten Glutnestern abgesucht. 

Die FF-Mehrnbach war mit 9 Mann und dem TLF im Einsatz. 
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Verkehrsunfall zwischen Riegerting 
 und Ramerding 

8. August 2013,   21:22 Uhr 

 

Zu einem Verkehrsun-
fall mit eingeklemmter 
Person wurde die 
Feuerwehr Mehrnbach 
in den Nachtstunden 
nach Riegerting geru-
fen. Aus unbekannter 
Ursache kam ein Pkw-
Lenker von der Fahr-
bahn ab und stürzte 
mit seinem Fahrzeug 
in einen Bach. Dabei 
kam das Fahrzeug im 
Bachbett auf der Fahr-
erseite zu liegen. Eine 
 

Rettung des Lenkers war daher nur über das Autodach möglich. Zuvor musste jedoch 
 

der Pkw aufgrund seiner in-
stabilen Lage mittels Zurr-
gurten gesichert werden. 
Die Feuerwehren Lohnsburg, 
Mehrnbach, Mettmach und 
Riegerting öffneten mit Hilfe 
von hydraulischen Rettungs-
scheren das Autodach. Erst 
dann konnte der Autolenker 
auf eine Schaufeltrage gelegt 
und dem Notarztteam über-
geben werden. Der Pkw 
wurde anschließend mittels 
einer Einbauseilwinde des 
RLF-Lohnsburg aus dem 
Bachbett gezogen. 

 
Die FF-Mehrnbach war mit 16 Mann, dem TLF und dem LFB im Einsatz. 
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Hydrantenübung 4. September 2013 

 

Im Rahmen der Grund-
ausbildung wurden im 
Ortsgebiet von Mehrn-
bach die Hydranten auf 
ihre Funktionstüchtigkeit 
und Leistungsfähigkeit 
überprüft. Die dabei er-
hobenen Daten werden 
in eine digitale Wasser-
karte eingearbeitet. Die-
se Karte wird nach de-
ren Fertigstellung sämt-
liche, im Gemeindege-
biet von Mehrnbach vor-
handenen, Wasserent- 
 

nahmestellen beinhalten und damit den Einsatzkräften im Einsatzfalle das Auffinden der 
nächst gelegenen Wasserentnahmestellen erleichtern. 
Den angehenden aktiven Feuerwehrkameraden wurde dabei die Möglichkeit geboten, 
sich mit der Funktionsweise der Hydranten vertraut zu machen. 
Die FF-Mehrnbach war mit 13 Mann, dem TLF und dem LFB im Übungseinsatz. 
 

Seniorenwohnheimübung 14. September 2013,   14:00 Uhr 

 

An einem Samstagnach-
mittag hielten die Feuer-
wehren der Gemeinde 
Mehrnbach eine ge-
meinsame Brandschutz-
übung im Senioren-
wohnheim Mehrnbach 
ab. Unter der Annahme 
einer Verpuffung als 
Folge von Schweißar- 
 

beiten im 3. Oberge-
schoss rückten die Feu-
erwehren zum Brandein-
satz aus. Dabei mussten 
die Einsatzkräfte 4 Mon-
teure aus dem Gefahren-
bereich bergen. Die 
Feuerwehren Asenham, 
Blindenhofen, Eitzing, 
Mehrnbach, Riegerting 
und Oberholz nahmen 
mit 70 Mann an der 
Übung teil. 

 
Die FF-Mehrnbach war mit 23 Mann, dem TLF, dem LFB und dem KDO im Übungseinsatz. 
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Truppführerausbildung abgelegt 28. September und 9. November 2013 

 

 

Vier Kameraden der 
FF Mehrnbach ab-

solvierten die Grund-
ausbildung in der Feuer-

wehr gemeinsam mit 
der FF Asenham. 

28. September 2013 

Erfolgreich konnten 
die Kameraden den 

Truppführer Lehrgang 
am 8. und 9. November 

abschließen. 

Im Bild vorne v.l. 

Michael Huber (FFA), 
Simon Kaisinger, 
Simon Hötzinger, 

hinten v.l. 
Philipp Zallinger (FFA), Florian Graf, Joachim Gurtner-Reintaler und Thomas Zöhner (FFA). 

 

Schulübung 4. Oktober 2013,   10:00 Uhr 

  
Eine Brandschutzübung in der Volksschule Mehrnbach führten die Feuerwehren des 
gesamten Pflichtbereiches Mehrnbach durch. Unter der Annahme eines Brandes im  
1. Stock wurden mit 4 Atemschutztrupps 9 Kinder aus dem verrauchten Gebäude ge-
rettet. Im Anschluss durften die Lehrkräfte, unter strenger Beobachtung ihrer Schüler, 
noch den Gebrauch von Feuerlöschern ausprobieren. 
Die FF-Mehrnbach war mit 11 Mann, dem TLF, dem LFB und dem KDO im Übungseinsatz. 
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Herbstübung auf der Aham 19. Oktober 2013,   14:00 Uhr 

 

Die Herbstübung aller 5 Feuer-
wehren der Gemeinde fand am 
Samstagnachmittag statt. Ein 
Brand in einem Wirtschafts-
gebäude am Hof zu Aham in 
Baching war die Übungsannah-
me. Unter der Leitung der FF 
Blindenhofen rückten alle Mehrn-
bacher Feuerwehren zur Übung 
aus. Die Aufgaben der FF 
Mehrnbach waren einerseits die 
Brandbekämpfung und die Su-
che nach einer vermissten Per-
son im Brandobjekt, sowie ande- 
 

rerseits der Aufbau der Wasserversorgung mit der Tragkraftspritze vom nächsten Ge-
wässer. Dabei wurde die Ansaugstelle nach dem Bahnübergang Atzing gewählt, da dort 
eine Zufahrtsmöglichkeit zum Bach gegeben ist. 

Die FF-Mehrnbach war mit 12 Mann, dem TLF und dem LFB im Übungseinsatz. 
 

Wichtige Mitgliederinformation 

 

Mit der Einführung des neuen SEPA Zahlungsraums, d.h. die Verwen-
dung von IBAN und BIC statt Kontonummer und Bankleitzahl, verlieren 
bisherige Einzugsermächtigungen Ihre Gültigkeit. Um unsere Mitglieds-
beiträge für das Jahr 2014 noch nach dem bisherigen System einheben 
zu können, werden wir die Abbuchung bereits im Jänner 2014 durch-
führen. Ab dem 01.02.2014 wird statt einer Einzugsermächtigung ein so-
genanntes SEPA Mandat benötigt. 

Um Ihnen zukünftig keine Unannehmlichkeiten zu verursachen, erlauben wir uns Ihre bis- 
herige Einzugsermächtigung als SEPA Mandat zu übernehmen. Auf diesem wird zusätzlich 
eine Mandatsnummer (ihre 5-stellige Mitgliedernummer) sowie unsere Creditor-ID 
AT60ZZZ00000029993 angeführt. Diese Informationen sehen Sie in Zukunft dann bei unseren 
Abbuchungen auf Ihren Kontoauszug. Als Zahlungsempfänger bleibt wie bisher: Freiwillige 
Feuerwehr Mehrnbach, 4941 Mehrnbach 98. Für Sie entsteht dadurch kein Handlungsbedarf. 

Wir bitten unsere Mitglieder um Ihr Verständnis. Für Fragen stehen wir Ihnen natürlich zu jeder 
Zeit zur Verfügung. 
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Bilder-Splitter 2013 
 

  

 

 
Kameraden bei der Abschnitts-Funkübung 

in Oberholz und Ampfenham 
 

8. November 2012 

 Josef Bernauer wurde zu 
seinem 70. Geburtstag 

mit einer lustigen 
Darstellung gratuliert. 

2. Dezember 2012 
 

  

 

 
Zur Geburt seines Sohnes Matthias Julian wurde Kamerad 

Dipl.Ing.(FH) Dr. Roman Froschauer gratuliert. 

11. Dezember 2012 

 Bei der Weihnachtsfeier war es 
gesellig und der Jahres-
rückblick interessant. 

14. Dezember 2012 
 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl, Ehrungen und Beförderungen 

 

 

 

 

 
Das neue Kommando v.l. mit  

Bgm. Peter Bahn, Kommandant Klaus 
Medwed, Kdt.-Stellvertreter Ing. Mar-

kus Aigner, Kassier DI Dr. Roman 
Froschauer, Schriftführer Roman 

Schmolz und Abschnittsfeuerwehrkdt. 
Hans Brückl. 

 Die geehrten Kameraden v.l. sitzend: 
AW Franz Kaisinger, BI Johann 
Schmidtbauer, OLM Maximilian 
Bernauer mit Bgm. Peter Bahn, 
stehend: OLM Manfred Lettner, 

HLM Stephan Fischerleitner 
HBM Ing. Johannes Graf, 

OLM Josef Feichtinger-Schendlinger, 
HLM Johann Brandstetter, 

HBI Thomas Pichlerbauer mit 
Abschn.-FW-Kdt. Hans Brückl. 

 In den Aktivstand traten v.l.  
FM Simon Kaisinger und 

FM Joachim Gurtner-Reinthalter, 
 befördert wurden zum 

HFM Wilhelm Neulentner MBA, 
LM DI Dr. Roman Froschauer, 

HLM Ermes Fratucello 

 

 

 

 



- 22 - 

 

 
Auch der diesjährige Frühschoppen mit Mittagstisch wurde wieder sehr gut besucht. Über 600 
Gäste folgten der Einladung und ließen sich mit Steckerlfisch, Grillwürstel und Hendl bewirten. Die FF-
Mehrnbach bedankt sich bei allen Besuchern und freut sich, Euch auch im nächsten Jahr wieder 
begrüßen zu dürfen. 
Ein Dankeschön auch den zahlreichen Helferinnen und Helfern sowie den Sponsoren. 

7. Juli 2013 
 

 

 
 

Kommandant HBI Klaus Medwed 
wurde zum 30. Geburtstag von 

den Kameraden mit einem 
Transparent gratuliert. 

16. August 2013 

 

 
Ein dreitägiger Feuerwehrausflug führte die Kameraden heuer nach Italien. Unter der Reiseleitung 

unseres italienischen Kameraden Ermes durften wir seine Heimat und die Sehenswürdigkeiten 
rund um den südlichen Gardasee kennen lernen. 

20.-22. September 2013 
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Einsatzstatistik: 
2013 wurde die Freiwillige Feuerwehr Mehrnbach zu 25 Technischen- und zu 4 Brand-
einsätzen gerufen (Stand 30.11.2013). Dabei wurden insgesamt 530 Einsatzstunden geleistet, 
und mit den Einsatzfahrzeugen 308 km zurückgelegt. 

 

Aufgliederung der Einsätze: 
, 

Brandeinsätze:  Eingesetzte Fahrzeuge: 

Anzahl Brandobjekt  Anzahl Fahrzeug 

3 Landwirtschaftsgebäude  14 Tanklöschfahrzeug (TLF) 

1 Wohngebäude  14 Löschfahrzeug (LFB) 

   10 Kommandofahrzeug (KDO) 
 

Technische Einsätze:  Eingesetzte Geräte: 

Anzahl Einsatzart  Anzahl Fahrzeug / Gerät 

1 
3 
1 
3 
7 
1 
2 
7 

Bergung von Kraftfahrzeugen 
Bienen-, Wespen- und Hornissennester 
Brandwache 
Freimachen von Verkehrswegen 
Pumparbeiten 
Suchaktion 
Überflutung 
Verkehrswegsicherungen 

 2 
2 
3 
2 
4 
5 

49 

Beleuchtungsgerät (1000 W) 
Hochleistungslüfter 
Nasssauger 
Tragkraftspritze 
Wärmebildkamera 
Wechselstromgenerator 
Sonstige Einsatzgeräte 

 

Im abgelaufenen Jahr wurden insgesamt 20 Übungen und Schulungen abgehalten und dafür 
706 Stunden aufgewendet. Für die Jugendarbeit wurden 415 Stunden aufgewendet. 

 

Zusammenstellung (Stand 30.11.2013) 
 

Brand u. Technische Einsätze 
Übungen, Schulungen und Jugendarbeit 
Tagungen, Sitzungen 
Instandhaltung und Verwaltung 
Öffentlichkeitsarbeit / Sonstiges 

530  Std. 
1.121  Std. 

208  Std. 
766  Std. 
711  Std. 

Gesamteinsatzstunden 3.336  Std. 

 

Bedanken möchten wir uns bei jenen Unternehmen, 

welche uns in diesem Jahr durch ihre Spenden 

unterstützt haben: 

 

Mag. Adlmanseder Franz, fa-Consulting, Unternehmensberatung, Atzing 26, 4941 Mehrnbach 

Aigner Albert, Betriebsgesellschaft mbH, Brennstoffe, Geierau 1, 4680 Haag am Hausruck 

Aigner United Optics, Optiker, Kontaktlinsen, Stelzhamerplatz 18, 4910 Ried im Innkreis 

Auböck Sicherheitssysteme, Kirchengasse 15, 4910 Ried im Innkreis 

Autohaus Kriegner, Weierfing 90, 4971 Aurolzmünster 

Autohaus Priewasser, Gesellschaft m.b.H., Salzburgerstraße 24-26, 4910 Ried im Innkreis 

Autowelt BMW Rachbauer GmbH, Autohaus, Grillparzerstraße 3, 4910 Ried im Innkreis 

Bank für Arbeit und Wirtschaft u. Ö. Postsparkasse, BAWAG P.S.K. Hauptplatz 18, 4910 Ried i. I. 

Bortenschlager Bauunternehmen, Gesellschaft m.b.H., Baumeisterstraße 1, 4921 Hohenzell 

Brand Alexander, KFZ-Karosseriebedarf, Renetshamerweg 4, 4910 Ried im Innkreis 

Brand-, Wasser- und Sturmschaden Sanierungs GesmbH.& CO.KG, Hollabererstraße 4, 4020 Linz 

Brandl Helmut e.U., Autohandel, Bergerweg 28, 4941 Mehrnbach 

Buchner Georg, Tischlerei, Langdorf 12, 4941 Mehrnbach 
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Deschberger Adolf, Landtechnik, Furth 7, 4973 Senftenbach 

DOMA ELEKTRO ENGINEERING GmbH, Elektrotechnik, Roith 7, 4921 Hohenzell 

DUO Reinigungsservice GmbH, Aubachberg 79, 4941 Mehrnbach 

ELMAG Entwicklungs- u. Handels-GmbH, Hannesgrub 28, 4910 Ried im Innkreis 

Energie Ried, Elektroinstallation, Kellergasse 20, 4910 Ried im Innkreis 

Fellner Bau GmbH, Schärdinger Straße 43, 4910 Ried im Innkreis 

Fill Metallbau, Metall in Form, Gewerbestraße West 22, 4921 Hohenzell 

FKM Franz Kirchgatterer, Kanalreinigung, Senkgrubendienst, Aigen 73, 4910 Tumeltsham 

FKS-Industrieböden & Handel GmbH, Kreuzhuber Franz, Aich 9, 4941 Mehrnbach 

FLYINN, Cafe-Restaurant-Pizzeria-Jausn, Schacher 17, 4932 Kirchheim 

FOX Holz, Fußböden u. Objektsysteme GesmbH, 4912 Neuhofen im Innkreis 110 

Frauscher GesmbH, Transporte, Mühlbachgasse 3, 4910 Ried im Innkreis 

Dr. Glaser Stefan, Rechtsanwalt und Verteidiger, Friedrich-Thurner-Straße 14, 4910 Ried im Innkreis 

Gleissner Immobilien, Wohnanlage Aubachberg 67+68, Reith 4, 4150 Rohrbach 

GUST Schlosserei GesmbH, 4941 Mehrnbach 115 

Hartl Erd-Tiefbau GmbH & Co KG, Baggerunternehmer, Gunzing 19, 4923 Lohnsburg 

Hellweg der Baufreund, Baumarkt, Grillparzerstraße 1, 4910 Ried im Innkreis 

Hofinger Markus, UNIQA-Versicherung, Bahnhofstraße 41, 4910 Ried im Innkreis 

Hütter Farben, Adlerlacke, Dr.-Franz-Berger-Straße 18, 4910 Ried im Innkreis 

Infotech Computer & Communication, Schärdinger Straße 35, 4910 Ried im Innkreis 

Innv. Lagerhausgenossenschaft, Filiale Ried i. I., Reg.Gen.m.b.H., Moosham 35, 4943 Geinberg 

Katzlberger GMBH & Co KG, Der vielseitige Mettmacher, Nösting 25, 4931 Mettmach 

Landgasthaus zur Alm, Pächterin Verena Adlmanseder, Dopplhub 8, 4941 Mehrnbach 

Leithäusl Gesellschaft m.b.H., Straßenbau, Zimetsberg 17, 4941 Mehrnbach 

LEMA-Mayrhofer Gesellschaft m.b.H., Schlammsauger, Siegfried-Marcus-Straße 3, 4070 Eferding 

LORYHOF, Familie Zeilinger, Außerguggenberg 4, 4942 Wippenham 

Mayer Bäcker – Handwerksbackstube, Stelzhamerplatz 4, 4910 Ried im Innkreis 

Moschitz GmbH, Autohaus, Haager Straße 10, 4910 Ried im Innkreis 

Mühlecker Siegfried, Kfz-Werkstätte, Riegerting 4b, 4941 Mehrnbach 

Nahwärme Mehrnbach GmbH & Co KG, Renetsham 18, 4941 Mehrnbach 

NWNetwork, Neulentner MBA Wilhelm, EDV-Kommunikationstechnik, Tulpenweg 14, 4910 Ried/I. 

ÖAMTC-OÖ, Dienstleistungszentrum, Schnalla 105, 4910 Tumeltsham-Ried 

OÖ. Maschinenring-Service reg.Gen.m.b.H., Geschäftsstelle Ried i. I., Auf der Gugl 3, 4021 Linz 

Oberösterreichische Versicherungs AG, Franz Reiter, Volksfeststraße 16, 4910 Ried im Innkreis 

Pixner Daniela, Hairstudio, 4941 Mehrnbach 80 

Pumberger Christian, Gebäudetechnik, Mehrnbach 39a, 4941 Mehrnbach 

Pumberger Peter F., Glaserei, Sonnenhang 59, 4941 Mehrnbach 

Raiffeisenbank Mehrnbach, Region Ried im Innkreis, 4941 Mehrnbach 1 

Reich Gesellschaft m.b.H., Nutzfahrzeug & PKW, Uferweg 6, 4932 Kirchheim 

Reichinger Reisen GesmbH & Co KG, Reisebüro, Höhnharterstraße 1, 5252 Aspach 

Reifen Doblhofer GesmbH & Co. KG, Reifenfachhandel, Kürsingerstraße 1, 4910 Ried im Innkreis 

Reiter Josef, Schlosserei, Am Sternweg 5, 4941 Mehrnbach 

Rieders Cafe & Bar, Thomas u. Hetzlinger OG, Kirchenplatz 4, 4910 Ried im Innkreis 

Schenker Co. AG, Internationale Transporte, Magerlstraße 3, 4910 Ried im Innkreis 

Schwarzmayr Landtechnik GmbH, Kochreith 10, 4971 Aurolzmünster 

Sparkasse Ried-Haag, Hauptanstalt, Marktplatz 2, 4910 Ried im Innkreis 

Spenglerei Mitterbucher GmbH & Co KG, Kirchengasse 1, 4912 Neuhofen 

STG Wohnen GmbH, Georg Stieglmayr, 4941 Mehrnbach 145 

Volksbank Ried im Innkreis, Hauptplatz 4-5, 4910 Ried im Innkreis 

Wandl, Der Maler GmbH, Gerberhof 2, 4910 Ried im Innkreis 

DI Weilhartner ZT GmbH, Technisches Büro, Marktplatz 2, 4910 Ried im Innkreis 

WIEHAG Hoch-Tiefbau GmbH&Co KG, Linzer Straße 24, 4950 Altheim 

Zechmeister-Reischauer GmbH&Co KG, Steinbau, Edt 37, 4942 Gurten 

Zeilinger GmbH, Handelsgewerbe u. Metalltechnik, Renetsham 26, 4941 Mehrnbach 
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INFOSCHREIBEN - DÄMMERUNGSEINBRÜCHE 

Geschätzte Haus- und Wohnungsbesitzer!  
 

In den Herbst- und Wintermonaten sind vermehrt so genannte „Dämmerungseinbrecher“ am 
Werk. Diese Täter nützen die Abwesenheit der Hausbewohner in den Abendstunden.  
Unbeleuchtete Wohnungen und Häuser signalisieren den Dieben schon von weitem, dass keiner 
zuhause ist. Gekippte Fenster wirken geradezu einladend.  
Im Schutz der Dunkelheit werden Fenster und Türen aufgehebelt und blitzschnell Häuser und 
Wohnungen durchsucht. Gestohlen wird von den Tätern dabei alles, was nicht niet- und 
nagelfest ist, vor allem aber Bargeld und Schmuck. 
 

 Signalisieren Sie Anwesenheit mit Zeitschaltuhren, die in der Wohnung Lichter einschalten. 
Vermeiden Sie Zeichen Ihrer Abwesenheit wie ungeleerte Briefkästen und offen stehende, 
leere Garagen.  

 

 Sorgen Sie für genügend Außenbeleuchtung und nehmen Sie dem Dieb die Möglichkeit, 
ungesehen ums Haus zu schleichen und entfernen Sie Leitern, Werkzeug und andere 
Hilfsmittel für einen möglichen Einbrecher! 

 

 Versperren Sie alle Außentüren und schließen Sie alle Fenster. Versperren Sie auch das 
Gartentor und nehmen Sie dem Einbrecher damit die Möglichkeit, unauffällig in das 
Grundstück zu gelangen. Ein Schild „Warnung vor dem Hund“ am Gartentor kann den Täter 
abschrecken. 

 

 Horten Sie keine größeren Geldbeträge in der Wohnung.  Besser aufgehoben sind Geld, 
Schmuck und andere Wertsachen in einem geeigneten Bankschließfach oder in einem 
ordentlich befestigten Tresor mit Zahlenkombinationsschloss. 

 

 Setzen Sie auf Nachbarschaftshilfe! Einbrecher hassen aufmerksame Nachbarn. Achten Sie 
auf verdächtige Geräusche, Personen und Fahrzeuge. Notieren Sie Marke, Farbe und 
Kennzeichen von Autos, die Ihnen verdächtig vorkommen.  

 

 Legen Sie ein Eigentums- bzw. Inventarverzeichnis an (bietet sich vor allem bei Umzug / 
Neubau an, hilfreich bei der Fahndung) 
Folgende Punkte sind besonders wichtig: 

 Individuelle Nummern von Geräten notieren  
 Markante Merkmale festhalten  
 Besondere Ausstattungsmerkmale  
 Gravuren von Initialen  
 Fotos von Schmuckstücken anfertigen  

Wenn der geringste Verdacht besteht, dass Einbrecher am Werk sein könnten, verständigen 
Sie sofort die Polizei über den Notruf 133. 

 

Bei der Wahl von zusätzlichen mechanischen und elektronischen Sicherheitsvorkehrungen 
beraten Sie gerne unsere Präventionsbeamten gratis und objektiv. Falls Sie Interesse an einer 
Beratung zum Thema Eigentumsschutz haben, setzen Sie sich mit dem Bezirkspolizeikommando 
Ried – 059133 4240 305 - bzw. mit der für Ihren Wohnort zuständigen Dienststelle in Ver-
bindung. 
 

Allgemeine Informationen zum Thema Eigentumsschutz erhalten Sie auch im Internet unter  
www.bmi.gv.at/praevention. 

http://www.bmi.gv.at/cms/BK/praevention_neu/vermoegen/inventarverzeichnis.aspx
http://www.bmi.gv.at/cms/BK/praevention_neu/vermoegen/inventarverzeichnis.aspx
http://www.bmi.gv.at/praevention
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WIR BEDANKEN UNS.... 
 

 Bei allen Feuerwehrkameraden für die gezeigte 

Einsatzbereitschaft und die gute Kameradschaft. 
 

 Bei der Gemeinde Mehrnbach sowie beim  

Bürgermeister und den Gemeinderäten für die gute  

Zusammenarbeit. 
 

 Bei den örtlichen Feuerwehren für die gute Zusammen-

arbeit. 
 

 Bei allen Gönnern für die Spenden und Unterstützungen. 
 

IHRE 

FREIWILLIGE  FEUERWEHR 

MEHRNBACH 
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